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RUNDBRIEF 7 / Wichtige Mitteilungen     Hannover, 07.02.2024 
 

Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte, 
 

Im Monat Februar haben wir wieder einige wichtige Mitteilungen: 

 

Rosenmontag, 12.02.2024 

Am Rosenmontag feiern wir mit den Kindern Fasching. Von der 1. -4. Stunde wird gefeiert. Für 

die Klassen 1 + 2 findet in der 5. Std. Betreuung und in den 3.+ 4. Klassen wird in der 5. Stunde 

aufgeräumt. Der Unterricht endet für alle Kinder nach der 5. Stunde. Die Kinder, die im Ganztag 

angemeldet sind, nehmen selbstverständlich an der Ganztagsbetreuung teil.  

Die Kinder können an diesem Tag verkleidet in die Schule kommen. Waffen wie Schwerter oder 

Pistolen sind nur in Verbindung mit einem Kostüm erlaubt und dürfen nur im Klassenraum unter 

Aufsicht benutzt werden. In den Pausen müssen alle Waffen im Klassenraum verbleiben. Es wird 

in der kleinen Turnhalle eine Disco mit Herrn May geben.  

Bitte denken Sie daran, dass Ihr Kind trotz Kostüm warm gekleidet ist. Die Pausen finden draußen 

statt.  

 

Abschaltung der Ampel  

Am 28.02.24 wird an der Kreuzung Emslandstraße/ Am Sandberge die Ampelanlage in der Zeit 

von 09:00 Uhr bis 15:00 Uhr abgeschaltet.  

 

Fahrradfahrten in die Schule 

 
„Wann darf ein Kind mit dem Fahrrad zur Schule fahren?... Aus verkehrspädagogischer Sicht raten 

wir, Kinder erst nach der Radfahrausbildung alleine mit dem Rad fahren zu lassen. 
Dafür sprechen viele Gründe. Frühestens mit 8 Jahren kann ein Kind einigermaßen Rad fahren. Eltern sollten 

sich nicht täuschen lassen von den Fähigkeiten ihrer Kinder. Ein Ausflug oder das Fahren in ruhigen 

Wohngegenden ist etwas Anderes als im Berufsverkehr allein zur Schule zu fahren. 

Aus gutem Grund findet die Radfahrausbildung nicht vor dem dritten oder vierten Schuljahr statt. Erst danach 

sollten Kinder alleine mit dem Rad zur Schule fahren. Erst am Ende der Grundschulzeit hat ein Kind die Reife, 

auch in schwierigen Situationen den Überblick zu behalten und angemessen zu reagieren.“ (Zitat: Deutsche 

Verkehrswacht) 

 

Daher dürfen bei uns auf dem Schulgelände erst nach der Fahrradprüfung Fahrräder von 

Kindern an den Fahrradständern angeschlossen werden. Erst nach der Radfahrprüfung ist ein 

Kind in der Lage verkehrssicher in die Schule zu fahren.  

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.verkehrswacht-medien-service.de/grundschule/die-radfahrausbildung/


   

 

 

 

 

 

Parkende Autos 

Täglich parken Autos abholender Eltern vor der großen Turnhalle die Lehrerparkplätze zu. Oft 

steigen die Eltern aus und lassen ihre Autos einfach stehen. Die Lehrkräfte können so weder zum 

Schulbeginn parken, noch können sie nach Unterrichtsschluss nach Hause fahren.  

 

Daher die eindringliche Bitte: Verhalten Sie sich bitte wie in der Straßenverkehrsordnung: 

Parkende Autos werden nicht zugeparkt! Und Lehrerparkplätze werden auch nicht blockiert.  

 

 

Soweit die wichtigsten Informationen aus der Schule.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

P. Behre 

-Rektorin- 
 
 


